
STADT
WOLFACH

GEMEINDE
OBERWOLFACH

GEMEINDE
BAD RIPPOLDSAU-
SCHAPBACH

AA

AA

AA

AA
AA
AA
AA
AA

Amtliche
Bekanntmachungen

Kommunale
Nachrichten

Gemeinsame
Mitteilungen

Touristische
Informationen

Kirchen

Schulen

Vereine

Veranstaltungen

66. Jahrgang Donnerstag, den 13. August 2015 Nr. 33

E 49893

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.



2Donnerstag, den 13. August 2015 Nr. 33

32. "Tour der Hoffnung" in 2015
Jetzt sind es nur noch wenige Tage bis zum Start der Tour
der Hoffnung durch Hessen und Baden-Württemberg.
An der Tagesetappe am Samstag, den 22. August von Freu-
denstadt nach Gengenbach werden 185 Radler teilnehmen,
darunter auch zahlreiche Prominente aus Sport, Politik
und Fernsehen. Begleitet werden die Radler von 40 Helfern
in 11 Fahrzeugen sowie 8 Kradfahrern und zwei Fahrzeu-
gen aus derVerkehrspolizeidirektion Baden-Baden.
Folgender Zeitplan ist vorgesehen:
Stuttgart
07.30 Uhr Abfahrt mit den Bussen nach Freudenstadt
Stadt Freudenstadt
09.00 Uhr Marktplatz
TechnischeVorbereitungen
09.30 Uhr Begrüßung
Bürgermeister Julian Osswald

10.00 Uhr Start zum 3. Radlertag 0,0 km

Stadt Alpirsbach
11.00 Uhr Klosterplatz 18,0 km
Begrüßung
Bürgermeister Reiner Ullrich
11.40 Uhr Weiterfahrt

Stadt Schiltach
12.05 Uhr Firma Hansgrohe SE 29,0 km
Begrüßung
Bürgermeister Thomas Haas
13.05 Uhr Weiterfahrt

Stadt Wolfach
13.35 Uhr Rathaus 40,0 km
Begrüßung
Bürgermeister Thomas Geppert
14.10 Uhr Weiterfahrt

Gemeinde Gutach
14.30 UhrVogtsbauernhof 46,0 km
Begrüßung
Landrat Frank Scherer
15.10 Uhr Weiterfahrt

Gemeinde Fischerbach
15.35 Uhr Firma UMA Schreibgeräte 56,0 km
Begrüßung
Geschäftsleitung
16.00 Uhr Weiterfahrt

Gemeinde Biberach
16.25 Uhr Neue Mitte 68,0 km
Begrüßung
Bürgermeisterin Daniela Paletta
17.00 Uhr Weiterfahrt

17.30 Uhr Stadt Gengenbach 78,0 km
Marktplatz
Begrüßung
Bürgermeister Thorsten Erny
Ende der Radstrecke

18.15 Uhr Bustransfer nach Stuttgart

Bürgermeister Thomas Geppert wird beim Etappenstopp
in Wolfach den Spendenbetrag übergeben. Tourmoderato-
rin Marina Kielemann wird anschließend die Prominenten
vorstellen. Außerdem ist ein Auftritt des Sängers Michael
Heck vorgesehen.

Zu diesem Etappenstopp sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger, Kinder sowie Gäste unserer Stadt herzlich eingela-
den.

Diese tolle Aktion kann noch mit Ihrer Geldspende auf fol-
gende Konten unterstützt werden:

- Sparkasse Wolfach
IBAN: DE53 6645 2776 0000 0303 38
BIC: SOLADES1WOF

- Volksbank Kinzigtal eG
IBAN: DE14 6649 2700 0020 5000 00
BIC: GENODE61KZT

- Bankhaus Faisst, Wolfach
IBAN: DE90 6643 2700 0000 0170 12
BIC: FAITDE66XXX.

Die Spenden sollten so rechtzeitig erfolgen, dass eine Spen-
denübergabe am 22.08.2015 möglich ist. Eine Spendenbe-
scheinigung wird bei Spenden ab 20,00 EUR vom Tourver-
anstalter über die Kämmerei der Universitätsstadt Gießen
ausgefertigt.

Bitte geben Sie deshalb neben dem Stichwort „Tour der
Hoffnung“ auch Ihre vollständige Adresse an.

Zusätzlich sind im Bürgerbüro sowie an einigen weiteren
Standorten in Wolfach Spendendosen aufgestellt.

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung und
wir freuen uns, wenn wir viele Besucherinnen und Besu-
cher beim Tourstopp in Wolfach begrüßen können.

Wir wollen den engagierten Radlern einen tollen Empfang
bereiten und hoffen, dass eine bedeutende Spendensumme
für diesen guten Zweck angesammelt wird.

Ihre Stadtverwaltung Wolfach

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss,
Kulturelles,
Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Mosmann 8353-21

Kurtaxe, Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, Märkte Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apothe-
ken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach wechselt

täglich, kombiniert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel
ist jeweils morgens 8:30 Uhr.

Donnerstag 13.08.2015 Apotheke zur Eiche, Hausach
Freitag 14.08.2015 Bären-Apotheke, Hornberg
Samstag 15.08.2015 Apotheke, Steinach
Sonntag 16.08.2015 Stadt-Apotheke, Haslach
Montag 17.08.2015 Bären-Apotheke, Hornberg
Dienstag 18.08.2015 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Mittwoch 19.08.2015 Apotheke Iff, Hausach
Donnerstag 20.08.2015 Bären-Apotheke, Biberach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26

Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Eigene Tagespflege mit Fahrdienst
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Bürgersprechstunde
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Ab August biete ich Ihnen 14-tägig donnerstags von 14.30 –
18.30 Uhr eine Bürgersprechstunde an.

Sie, als Bürgerinnen und Bürger von Wolfach, Kirnbach
und Kinzigtal sind herzlich eingeladen, Ihre Anliegen,
Wünsche und Anregungen mit mir zu besprechen.

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird vorab um eine
telefonische Anmeldung bei Frau Christine Schuler
Tel. 83 53-32 gebeten.

Ihr

Thomas Geppert
Bürgermeister

Kindersommer Wolfach-Oberwolfach
Pizzabacken im Waldblick – Erst die Arbeit, dann dasVer-
gnügen
Zum Kindersommer Wolfach-Oberwolfach gehört das
Pizzabacken dazu. 11 Ferienkinder waren bei Irene und Pe-
tro Libonati im Waldblick zu Gast.
Nach einer Spielerunde ging es in die Küche, um die eigene
Pizza zu kreieren. Wie unterschiedlich die Geschmäcker
sind, konnte leicht an Zutaten und Belag ausgemacht wer-
den. Die Kinder waren eifrig dabei, ihr Essen vorzuberei-
ten.

Umso besser schmeckt es dann, wenn nach getaner Arbeit
der Genuss kommt. Jedenfalls waren alle Kinder sehr zu-
frieden mit ihrem Besuch in der Pizzeria Waldblick.
Familie Libonati ist seit Jahren beim Kindersommer enga-
giert. Sie bietet in diesem Jahr statt zwei sogar vier Termi-
ne an, damit es Kindern von der Warteliste möglich ist,
auch Pizza zu backen.

Stadtranderholung des AWO Ortsvereins Wolfach
Zum achten Mal bietet die AWO Wolfach vom 3. bis 14.
August 2015 die Sommerfreizeit auf dem Biesle an. Dieses
Jahr sind wieder 45 Kinder zwischen sechs und elf Jahren
mit dabei. Bürgermeister Thomas Geppert hat zusammen
mit dem Vorsitzender des AWO Ortsvereins Wolfach Man-
fred Maurer die Kinder besucht. Das eingespielte Team un-

ter der Leitung von Sozialpädagogin Melanie Wick, Erzie-
herin Ursel Vetterer und Heimerzieherin Paloma Glunk
hatte viele Programmpunkte, wie z. B. der Besuch des DRK,
des Bienenlehrstandes des Bienenzuchtvereins Kinzigtal
und beim Kleintierzuchtverein, sowie Bastelaktionen vor-
bereitet.

Werktags von 08.00 bis 16.30 Uhr machen sie mit dem ins-
gesamt siebenköpfigen Team Aktionen. Thomas Harter
vom Gasthaus Löwen in Halbmeil liefert jeden Mittag das
Essen zum Selbstkostenpreis.

Amtliche Bekanntmachungen

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig
Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass zum
15. August 2015 die 3. Rate für Grundsteuer und Gewer-
besteuer-Vorauszahlung für das Jahr 2015 zur Zahlung
fällig wird.

Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungs-
eingang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben
werden müssen.

Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. In die-
sem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass neue Grundsteuerbescheide nur
noch nach einer Änderung (z.B. Anpassung des Steuer-
messbetrags oder bei Eigentumswechsel) erlassen wer-
den. Die im bisherigen Grundsteuerbescheid festgesetz-
ten Raten gelten somit auch für die Folgejahre.

Für Rückfragen stehen zurVerfügung:

Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags
Finanzamt Wolfach, Tel. 0781/12026-4122

Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach –Rechnungsamt- Frau Esra Mosmann,
Tel. 07834/83 53-21
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Kanalreinigung in Oberwolfach - Wolfach
Wegen Kanalreinigungsarbeiten am Verbandssammler
in Oberwolfach - Wolfach können ab Montag, den
17.08.2015 für ca. fünf bis sechs Wochen leichte Ver-
kehrsbehinderungen auftreten. Hiervon betroffen sind
die Straße, Radwege und Wiesen.
Wir bitten die Anwohner um Beachtung und Verständ-
nis.

Bei Rückfragen oder Störungen steht Ihnen Herr Gund
vom Abwasserzweckverband Hausach-Hornberg unter
0171 / 47 820 43 zurVerfügung.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 01.08.2015 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 25.07.2015 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Fotostativ
- Pullover blau gemustert
- Ehering mit Gravur
- Samsung-Handy, weiße Schutzhülle, Leder.

Fischwasserverpachtung in Wolfach
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 28.07.2015 beschlossen nachstehende Gewässer für die Zeit vom 01.01.2016
bis 31.12.2027 neu zu verpachten. Es kommen folgende Gewässer zurVerpachtung:

Los Gewässer Länge in Meter Mindest-
gebot

Heubach
(von Trillenbrücke-Auerhahn bis Kinzig) 4.900 m 290 €

Herlinsbach (von Kinzig bis Gemarkungsgrenze)
undWolf (von Kinzig bis Wolfenbrücke beim
Vermessungsamt)

1.290 m
(700 m u. 590 m) 150 €

Ippichen (von Kinzig bis Quelle) und
Engelbach (von Kinzig bis Quelle) und
Sulzbäche (von Kinzig bis Quelle)

6.900 m
(3.100 m u. 1.200 m

u. 2.600 m)
290 €

1 Kirnbach (von Kinzig bis Brücke Josenbauer) 1.500 m 130 €

2 Kirnbach
(von Brücke Josenhof bis Vogtsadesbrücke) 1.700 m 180 €

3 Kirnbach
(von Vogtsadesbrücke bis zur Brücke im Rank) 1.500 m 250 €

4 Kirnbach (vom Rank Similihof bis Grenze Grafenloch
und von Säge bis zur Quelle)

3.600 m
(950 m u. 2.650 m) 260 €

1 Langenbach (Einmündung Kinzig bis Schulhaus
Langenbach)

2.650 m
(750 m u. 1.900 m) 350 €

2
Langenbach-Übelbach (Langenbach - vom
Schulhaus Langenbach bis Staighof und Übelbach -
vom Schulhaus Langenbach bis Quelle)

6.500 m
(3.000 m u. 3.500 m) 260 €

DieVerpachtung erfolgt im Wege der öffentlichen Ausschreibung.

Angebote sind bis spätestens Freitag, 04. September 2015, 11:00 Uhr, im verschlossenen Umschlag mit der Anschrift
Stadtverwaltung Wolfach – Fischwasserverpachtung – Hauptstr. 41, 77709 Wolfach, einzureichen. Die Öffnung der An-
gebote erfolgt am 04. September 2015, 11:00 Uhr im Rathaus Wolfach, Sitzungssaal.

Der Entwurf des Fischerei-Pachtvertrags liegt im Rathaus Wolfach, Zimmer 26, bei Frau Schmid (Tel. 07834/8353-26,
E-Mail: nicole.schmid@wolfach.de) zur Einsichtnahme aus. Die Pächter müssen im Besitz eines gültigen Fischereischeins
sein. Die Zuteilung des Zuschlags erfolgt bevorzugt an Bürger der jeweiligen Ortsteile entsprechend den Eingliederungs-
vereinbarungen.
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Altersjubilare

15.08.1945 Baumann, Ludwig 70 Jahre
Franz-Disch-Str. 44

16.08.1939 Architravo, Antonio 76 Jahre
Saarlandstr. 29

16.08.1944 Bregger, Siegbert Erwin 71 Jahre
Sonnhalde 9

18.08.1919 Kirsch, Egon 96 Jahre
Am Kastaniendobel 31

20.08.1937 Vollmer, Rosa 78 Jahre
Friedrichstr. 46

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Schulen

Unterrichtsbeginn an den
Beruflichen Schulen Wolfach

Für die Schülerinnen und Schüler der Beruflichen Schulen
Wolfach beginnt der Unterricht am Montag, 14. September
2015, um 7:45 Uhr. Für alle neu aufgenommenen Schüler
endet der Unterricht spätestens um 12:45 Uhr.

Die Schüleraufnahme für die neuen Schüler der Vollzeit-
klassen sowie der Schüler des 1. Ausbildungsjahres der
Teilzeitklassen findet am Montag, 14. September 2015, um
7:45 Uhr, in der Aula statt. Alle Wegweiser für dieVollzeit-
schularten (Berufliche Gymnasien, Berufskollegs, Berufs-
fachschulen) und der Teilzeitschule (Berufsschule – 1. Aus-
bildungsjahr) befinden sich am Haupteingang.

Die weiterführenden Vollzeitklassen SG 12, TG12, SG 13,
TG13, 2BFM/E2, 2BFH2, 2BFP2 haben am 1. Schultag ab
7:45 Uhr Unterricht nach Plan.

Die weiterführenden Teilzeitklassen werden nach folgen-
dem Plan in der 1. Schulwoche (KW 38) bzw. 2. Schulwoche
(KW 39) einbestellt.

R E A L S C H U L E

Kein Leerlauf in der Realschule Wolfach
Die Ferien werden jedes Jahr genutzt, um Unterhaltungs-
und Verschönerungsmaßnahmen an den Schulen zu ma-
chen.
In der Realschule ist Stadtmaler Markus Allgeier dabei, die
Decke im Eingangsbereich und im Foyer hell zu streichen.
Der Raum gewinnt dadurch enorm.

Weil die Deckenbeleuchtung im gleichen Zug erneuert
wird, ist auch Hausmeister Jürgen Harter mit Unterhal-
tungsarbeiten beschäftigt.
Doch damit nicht genug. Ein Softwareanbieter wird Teile
der IT der Realschule auf den neuesten Stand bringen und
die Firma Elektro-Schillinger komplettiert das Alarmsys-
tem der Schule.

Klasse Berufe Unterricht in der 1. Schulwoche

1.
Ausbildungsjahr

M1MV1
Industrie-, Werkzeug-,
Zerspanungsmechaniker

Montag, 14.09.2015, 7:45 Uhr
Alle Metallberufe in der Aula, restliche Berufe
nach Plan
(siehe Aushang im Eingangsbereich)

M1MV2
M1MV3
Z1Ti Holzberufe

2.
Ausbildungsjahr

M2IM Industriemechaniker Mo., 14.09.2015
M2WM Werkzeugmechaniker Di., 15.09.2015
M2ZM1

Zerspanungsmechaniker
Di., 15.09.2015

M2ZM2*) Di., 15.09.2015
Z2Ti Tischler Mo.,14.09.2015

3.
Ausbildungsjahr

M3IM Industriemechaniker Fr., 18.09.2015
M3WM Werkzeugmechaniker Do., 17.09.2015
M3ZM1

Zerspanungsmechaniker
Mo., 21.09.2015 / KW 39

M3ZM2 Mi., 16.09.2015
Z3Ti Tischler Mo., 21.09.2015 / KW 39

4.
Ausbildungsjahr

M4IM Industriemechaniker Do., 17.09.2015
M4WM Werkzeugmechaniker Mo., 14.09.2015
M4ZM1

Zerspanungsmechaniker
Di., 15.09.2015

M4ZM2 Mi., 16.09.2015

*) Auszubildende, welche bisher an anderen Schulen unter-
richtet wurden (Achern, Offenburg, Kehl, Lahr)

Wichtiger Hinweis: Die Schulabgänger aus Haupt- und Real-
schulen sowie Gymnasien sind laut Gesetz berufsschulpflich-
tig, soweit sie das 18. Lebensjahr nicht vollendet haben.
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Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte KW 33
15.08.2015 Paula und Hermine Schmider
16.08.2015 Josef und Renate Czyzewski

Tour der Hoffnung:
Helden für einen Tag - wir tanzen für leukämiekranke Kin-
der

unter dem Motto: jedes Kind, das an Leukämie stirbt, ist
eines zuviel

Wir brauchen Unterstützung!

Wir, Miriam Nassr- Hilberer und die Landfrauen Wolfach-
Oberwolfach veranstalten einen Tanzmarathon für „Jeder-
mann/frau“ zugunsten der „Tour der Hoffnung“. Eingela-
den sind alle, die Spaß am Tanzen und guten Beats haben
- und gleichzeitig was Gutes tun wollen. Es sind keineVor-
kenntnisse erforderlich - es kann jeder mitmachen.
wann: 22. August
von: 10 Uhr bis 13.30 Uhr (jeder kommt wann er will und
tanzt solange er will)
wo: vor dem Wolfacher Rathaus
Startgeld = Spende (wird um 13.30 Uhr von Herrn Bürger-
meister Thomas Geppert mit übergeben)
Choreographie: Miriam Nassr-Hilberer von Chunny’s
Tanzstudio

Wir freuen uns auf jeden, der uns unterstützt!

Freie Narrenzunft Wolfach

Alde Rungunkeln und Müller
Außerhalb der fünften Jahreszeit packt die Alden Rungun-
keln und Müller auch mindestens unterjährig einmal das
Kletterfieber. Hängen die Alden Runkunklenn an der Fas-
net landauf landab an Dächern, Balkonen und allem was
sich sonst irgendwie erklettern lässt ist es im Sommer die
schon fast traditionelle Alpenwanderung.
Für zwei Tage starteten vom 18. auf 19. Juli mehr als 20
Rungunklen und Müller zur Alpenwanderung ins Monta-
fon.

Frühmorgens zu Wohlauftrunkener Zeit wurde "Rosenber-
ger" Raststätte am Fuße der Alpen angesteuert.
Ausgiebig gestärkt führte die muntere Busfahrt zum "Ba-
sislager" in Brand. Die Kabinenbahn der Lünersee Berg-
bahn ließ die "alten, buckligen Weiber, samt Müller auf
1976 Höhenmeter entschweben.
Von der Douglashütte ging es per Pedes, ausgestattet mit
Rucksack,Verpfelgung undWanderstöcken entlang der Ost-
seite des Lünersees und unterhalb des Gafalljochs weiter
über den Schweizertorweg auf 2330 Meter zumVerajoch.
Nach einer kleinen, aber wohlverdienten Rast visierten die
Wolfacher Kletterexperten die Scharte am Schweizertor
(2137m) als nächstes Zwischenziel an.
Über ein Stück des Rätikon-Höhenwegs führte der letzte
Wanderabschnitt des ersten Wandertages hinauf zum
Öfapaß auf 2201 Metern.Von hier ergaben sich erste Blicke
hinab in den Sporentobel und damit auch in Richtung des
Nachtlagers in der Lindauer Hütte.
Bis dahin hatten die Weibermühlenkletterer noch einen
ambitionierten und anspruchsvollen Abstieg über 500 Hö-
henmeter zu bewältigen ehe die Lindauer Hütte auf 1744
Metern erreicht wurde.

Erschöpft aber aber restlos glücklich bezogen die närri-
schen Bergvagabunden aus dem Kinzigtal ihr Quartier ehe
beim gemeinsamen Abendessen und anschließendem Hock
die Erlebnisse des Tages und sonstigen Geschichten zum
Besten gegeben wurden.
Auch am Sonntag hieß es für die eingeschworene Gruppe
wieder früh aufstehen.
Nach dem Bergfrühstück hieß es ab 08.30 Uhr der Lindau-
er Hütte den Rücken zu kehren und die Mittelstation des
"Golmer Haus" im Montafon zu erwandern.
Gute zwei Stunden Fußmarsch ehe die Rungunkeln und
Müller bei herrlichem Wetter ihrer heimlichen Lieblings-
beschäftigung fröhnen konnten.
Ein ausgiebiger, gemütlicher Frühschoppen endete erst mit
der Talfahrt der Golmer Bahn von Grüneck nach Latschau.
Zwei Tage Bergwandern bei herrlichem Wanderwetter und
über 1000 bewältigten Höhenmetern lassen jetzt schon auf
durchtrainierte, kletterfreudige Rungunklen an der Fasnet
hoffen.
Für die Teilnehmer der Alpenwanderung waren es auf alle
Fälle zwei tolle Tage mit vielen Impressionen und Wander-
erinnerungen.

Kulinarische Spezialitäten „Il Cesto“ jetzt in Wolfachs
Hauptstraße
Kürzlich ist das bisher etwas abgelegene Geschäft für ku-
linarische Spezialitäten & mehr „Il Cesto“, italienisch „der
Korb“, in Wolfachs Hauptstraße umgezogen. Bürgermeis-
ter Thomas Geppert und Reinhold Waidele vom Gewerbe-
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verein beglückwünschten die Inhaberin, Frau Margarete
Blum, zu ihrer Neueröffnung und überreichten ein gemein-
sames Geschenk. Beide begrüßten ihr langfristiges Enga-
gement in Wolfach. So wird „il Cesto“ auch am 28.08. an
derWolfacher Shoppingnacht geöffnet sein und an der gro-
ßen professionellen Produkt- und Modenschau „Fashion
and Lifestyle“ teilnehmen.

Zusammen mit ihrem Sohn Mark-Torsten und ihrer Toch-
ter Tina führt Margarete Blum ihr Geschäft seit Oktober
2009. Frau Blum erläuterte den beiden Besuchern ihr um-
fangreichesWarensortiment,und diese erfuhren dabei,dass
neben erlesenen Olivenölen, Balsam- und Fruchtessigen,
Antipasti und Pastasorten „Il Cesto“ auch Kaffeesorten,
Schweizer Bio-Kräutertees, ausgesuchte Gewürze sowie
italienischen Wein anbietet. Für alle, die ohne Alkohol stil-
voll feiern und die Köstlichkeiten genießen möchten, hält
„Il Cesto“ den alkoholfreien „Prisecco“ als perfekte Er-
gänzung bereit. Sehr interessant fand Herr Geppert auch,
dass das mediterrane Sortiment künftig noch um regionale
Spezialitäten ergänzt werden soll.

Alle Waren sind auch über das Internet oder telefonisch
bestellbar. Dies mache ca. 70% des Umsatzes aus, ca. 30%
entfallen auf das Ladengeschäft. Neben dem europaweiten
Versand- und Geschenkservice werdenVerkostungsabende
für Gruppen ab 8 Personen angeboten. Mit den größeren
Geschäftsräumen wurde jetzt auch die Aufstellung von
Stehtischen möglich, an denen der Besucher z.B. für einen
Espresso oder Kuchen mit Olivenöl verweilen kann. Dem-
entsprechend ist jetzt von Montag bis Freitag durchgehend
von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr und samstags von 09.00 Uhr
bis 14.00 Uhr geöffnet.

v.l.n.r.: Reinhold Waidele, Mark-Torsten Blum, Tina Blum,
Margarete Blum, Thomas Geppert

Beitritt der Steuerberatungs- und Rechtskanzlei ZeTax
zum Gewerbeverein
Die Steuerberatungsgesellschaft ZeTax unter Leitung von
Herrn Marc Zehntner sowie die ZeTax Rechtsberatungs-
kanzlei unter Leitung von Frau Katharina Zehntner sind
kürzlich dem Gewerbeverein beigetreten. Angesichts der
Einrichtung der ZeTax Akademie und weiterer Verände-
rungen in den letzten Monaten ist Reinhold Waidele als 1.
Vorsitzender des Gewerbevereins mit seinem Stellvertreter,
Matthias Geiger, der Einladung zu einer weitergehenden
Information gern gefolgt.

Zum 01.03.2015 hat ZeTax die ehemalige Steuerberatungs-
kanzlei Engst in der Hauptstraße 1 mit sieben Mitarbeitern
übernommen. Damit verfügt ZeTax neben dem Hauptsitz
in der Friedrichstraße über einen weiteren Standort in
Wolfachs Zentrum. Insgesamt beschäftigt ZeTax ca. 30
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.

Darin inbegriffen ist die Rechtsanwaltskanzlei ZeTax
Recht. Unabhängig von der ZeTax Steuerberatungsgesell-
schaft berät die Rechtsanwältin Katharina Zehntner viele
ständige Mandanten und Firmen und konzentriert sich im
Wesentlichen auf die Bereiche Gesellschaftrecht, Zivilrecht
und Arbeitsrecht. So wird sie am 13.10.2015 im Rahmen
einer Vortragsveranstaltung des Gewerbevereins in den
Räumen der Volksbank Kinzigtal neben einem Vortrag des
Rechtsanwalts Hans-Joachim Haller zur Kündigungspro-
blematik über „Wichtige Regelungspunkte für den Ar-
beitsvertrag“ informieren.

Mit der Eröffnung der ZeTax Akademie haben Marc und
Katharina Zehntner die Initiative ergriffen, um dem regio-
nal chronischen Fachkräftemangel im Bereich der Steuer-
beratungs- und Rechtsanwaltsberufe entgegen zu wirken.
Denn gut eingearbeitete Fachkräfte lassen sich leider nicht
immer halten; verlockende Angebote der Industrie oder
persönliche Lebensplanungen führen immer wieder zur
Notwendigkeit, leer gewordene Stellen mit qualifiziertem
Personal nachbesetzten zu müssen. Aber die Suche nach
geeigneten Fachkräfte gestaltet sich schwierig; so sind z.B.
Stellenangebote in den regionalen Medien kaum auf Reso-
nanz gestoßen.

Um diese Situation zu verbessern, hat ZeTax – sozusagen,
analog zu einer Lehrwerkstatt – die Akademie unter Lei-
tung der Wirtschaftspädagogin Frau Corinna Haus für die
innerbetriebliche Ausbildung eingerichtet. Darin können
bis zu sechs Personen zu Steuerfachangestellten, Rechtsan-
waltsfachangestellten oder zum Bachelor of Arts ausgebil-
det werden. Mit dieser Konzentration der Ausbildung in
der ZeTax Akademie wird sichergestellt, dass einerseits
der Bedarf an Nachwuchskräften für ZeTax gesichert ist
und andererseits die Auszubildenden unabhängig vom
Druck des Tagesgeschäfts ausgebildet werden können. Da-
bei greift Frau Haus auch auf die Spezialisten der ZeTax
zurück, nutzt moderne Lernmethoden wie „e-learning“
und ergänzt die Theorie durch praxisnahe Problemstellun-
gen. Ein weiteres Ziel ist auch dieVorstellung der Berufe in
den Schulen sowie die Förderung des Berufsbildes.

Damit zu guter Letzt die so ausgebildeten Fachkräfte auch
möglichst lange bleiben, legt man bei ZeTax großen Wert
auf Gemeinsamkeitsgefühl und gutes Betriebsklima. Das
fängt beim gemeinsamen Frühstück an und hört beim Fir-
men-Smart, den die Auszubildenden für Fahrten zur Be-
rufsschule nutzen können, noch nicht auf!

v.l.n.r.: ReinholdWaidele,Katharina Zehntner,Marc Zehnt-
ner, Matthias Geiger
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Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten:

25. April bis 30. August 2015:
Montag - Freitag 9:00 – 12:30 Uhr

14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr
Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie in der Tou-
rist-Information und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der Dorotheen-
hütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail : wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
Das Museum ist am Dienstag, Donnerstag, Samstag und
Sonntag in der Zeit von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr geöffnet. Für
Gruppen sind Sonderöffnungen jederzeit möglich. Aus-
künfte erteilt die Tourist-Information Wolfach, Tel.
07834/8353-53 oder per E-Mail wolfach@wolfach.de.
Eintritt: 3,00 EUR, ermäßigt 2,00 EUR
Es findet auch eine Sonderausstellung mit Werken von
Manfred Haas statt.

Minigolfplatz Wolfach
Der Minigolfplatz ist bei gutem Wetter täglich von 11:30
Uhr – 22.00 Uhr geöffnet.
Preise:
Erwachsene: 2,50 EUR
Mit Gästekarte: 2,00 EUR
Kinder: 1,50 EUR

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic Walkting
Mit dem Schwarzwaldverein
Treffpunkt: bitte in der Tourist-Information erfragen oder
in der Tagespresse.
17.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18:30 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 13.08.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 13.08.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 13.08.2015; 19.30 Uhr
Schwarzwälder Brauchtumsabend der Trachtengruppe
Oberwolfach
Trachtentänze in Fürstenberger Tracht, Musik, Unterhal-
tung
Alle Gäste und Einwohner sind zu dieser Veranstaltung
eingeladen. Der Eintritt ist frei. Bei Regen findet der
Brauchtumsabend im kath. Gemeindehaus statt.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Do. 13.08.2015; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Kurt Maurer; Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 14.08.2015; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken undWinkel der Innenstadt ler-
nen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Auch alles Wissenswerte über die Geschichte, Flösserei,
Brauchtum, Fasnet und vieles mehr. Führung: Wolfgang
Sitzler. Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten: Keine; Anmeldung:
Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in derTourist-InformationWolf-
ach. Mindestteilnehmerzahl : 5 Personen. Die Führung ist
barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 15.08.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach
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Sa. 15.08.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 15.08.2015; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Kurt Maurer; Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 16.08.2015; 11.00 Uhr
Auf Zeitreise im Fürstenberger Schloss
Führung durch das Museum im Schloss Wolfach mit Sekt-
empfang
Führung:Verein Kultur im Schloss; Dauer: ca. 1,5 Stunden;
Kosten: 9,00 Euro pro Person
Anmeldung: bis Freitag, 16.00 Uhr in der Tourist-Informa-
tion Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen
Museum im Schloss Wolfach, 77709 Wolfach

So. 16.08.2015; 13.10 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen Eu-
ropas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden
insgesamt 37 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der Schei-
telpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und St.
Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt die
Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 m,
und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 m.
Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und seit
1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst vonTriberg
nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht
es wieder über Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2
Stunden Aufenthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besich-
tigung des Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87
direkt gegenüber des Bahnhofs Hausach. Nach einem er-
neuten Wechsel der Fahrtrichtung wird wieder zurückge-
fahren nach Triberg. Ankunft:17 Uhr. Der Fahrpreis beträgt
18 Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre bezahlen
9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für die komplette
"Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen und Haus-
ach möglich. Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel.
07722/866490, e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 16.08.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 16.08.2015; 14.00 Ihr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 17.08.2015; 11:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Di. 18.08.2015; 12.50 Uhr
Tunnelfahrt mit der Schwarzwaldbahn nachVillingen
Bahnfahrt - Besichtigung des Münsters - Stadtrundgang
Sie fahren mit der Schwarzwaldbahn auf der tunnelreichen
Strecke von Hausach nach Villingen. Gemeinsam wird das

Münster "Unserer Lieben Frau" besichtigt. Danach haben
Sie Zeit, durch die malerischen Gassen der historischen
Zähringerstadt zu schlendern. Viele idyllische Winkel sind
zu entdecken. Tore, Türme, Erker und zahlreiche lauschige
Ecken bieten eine Wohlfühl-Kulisse, um in einem der Cafés
die Seele baumeln zu lassen. Der badische Teil der Doppel-
stadt Villingen-Schwenningen steckt voller Geschichte und
Geschichten. Zahlreiche Trinkwasserbrunnen laden zum
kurzenVerweilen ein. Auch ein Rundgang auf dem Grüngür-
tel entlang der Stadtmauer bietet sich an. Führung: Wolf-
gang Sitzler,Treffpunkt: 12.50 Uhr, Marktplatz Wolfach, zur
Abfahrt mit dem Bus (13.08 Uhr) und Zug; Rückfahrt: 17:49
Uhr Villingen ab, 18.47 Uhr Wolfach an; Kosten: 5,00 Euro,
zuzügl. Fahrtkosten. Anmeldung: am Tag vorher bis 17.00
Uhr. Gäste mit der Konus-Gästekarte haben freie Fahrt.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Di. 18.08.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 19.08.2015; 08:00 - 12:00 Uhr

Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 20.08.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 20.08.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 20.08.2015; 20.00 Uhr
Schlosshofkonzert mit dem Kuhglockenduo "Anita und
Maik"
Über fünfzig Glocken und Glöckchen erklingen zu klassi-
schen, volkstümlichen und peppigen Melodien. Erzählt
werden auch amüsante Geschichten und Gedichte.
Seit 1993 sind Anita & Maik im In- und Ausland unterwegs
und begeistern das Publikum mit ihrer Fingerfertigkeit
und ihrer charmanten Bühnenpräsenz.
Eintritt frei !
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu dieser
Veranstaltung eingeladen.
Bei Regen findet das Konzert in der Schosshalle statt.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 20.08.2015; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Kurt Maurer; Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 21.08.2015; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken undWinkel der Innenstadt ler-
nen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Auch alles Wissenswerte über die Geschichte, Flösserei,
Brauchtum, Fasnet und vieles mehr. Führung: Wolfgang
Sitzler. Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten: Keine; Anmeldung:
Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in derTourist-InformationWolf-
ach. Mindestteilnehmerzahl : 5 Personen. Die Führung ist
barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach
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Fr. 21.08.2015, 21.00 Uhr
Kino im Flößerpark
Gezeigt wird er Film „Honig im Kopf“ von um mit Till
Schweiger. AlsVorfilm: „Der Holzsäger“. Hier wird gezeigt
wie früher Brennholz produziert wurde.
Flößerpark, Wolfach

Sa. 22.08.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 22.08.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 22.08.2015; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 23.08.2015; 09.00 Uhr - 14.00 Uhr
Open Air Brunch mit Live-Musik
Die Sommerecke lädt ein zum Brunch unter freiem Himmel
mit den "All Ears".
Anmeldung erforderlich unter 07834/6908
Sommerecke, Wolfach-Kirnbach, 77709 Wolfach

So. 23.08.2015; 13.10 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen Eu-
ropas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden
insgesamt 37 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt
die Strecke wieder.Villingen liegt auf einer Höhe von 704
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und
seit 1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von
Triberg nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungs-
wechsel geht es wieder über Triberg nach Hausach. Dort
haben Sie 1 1/2 Stunden Aufenthalt. Es besteht die Mög-
lichkeit zur Besichtigung des Modells der Schwarzwald-
bahn im Maßstab 1:87 direkt gegenüber des Bahnhofs
Hausach. Nach einem erneuten Wechsel der Fahrtrichtung
wird wieder zurückgefahren nach Triberg. Ankunft:17 Uhr.
Der Fahrpreis beträgt 18 Euro für Erwachsene, Kinder von
6 bis 14 Jahre bezahlen 9 Euro. Die Fahrpreise verstehen
sich für die komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in
St. Georgen und Hausach möglich. Infos und Buchung:
Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490,
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 23.08.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 23.08.2015; 14.00 Ihr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Hätten Sie’s gewusst…? - Fairer Handel 2014
• Seit Jahren steigt der Umsatz im Fairen Handel. Im Jahr

2014 gaben die Verbraucher in Deutschland etwas über
einer Milliarde Euro für fair gehandelte Produkte aus.
Für 72,5 Millionen Euro davon wurde in Weltläden und
bei Aktionsgruppen eingekauft. Auch die Umsätze der
drei Weltläden im Mittleren Kinzigtal (Wolfach, Haslach,
Schiltach) entwickelten sich in den vergangenen Jahren
positiv.

• Gut 13 Euro pro Kopf gaben deutscheVerbraucher 2014
durchschnittlich für fair gehandelte Produkte – Lebens-
mittel und Handwerk – aus. Damit hängt Deutschland
der Schweiz (57 Euro) und Großbritannien (33 Euro)
nach wie vor deutlich hinterher.

• Der Anteil der Lebensmittel lag bei 77 Prozent.
• 80 Prozent der fair gehandelten Lebensmittel waren bio-

zertifiziert.
• Die Spitzenposition mit 38 Prozent am Gesamtumsatz

des Fairen Handels belegte Kaffee. Es wurden 15.700
Tonnen Fair-Kaffee abgesetzt.

• Trotzdem sind nur drei von hundert getrunkenen Tassen
Kaffee fair gehandelt.

• Transparenz ist einer der Grundprinzien des Fairen Han-
dels. Ein transparenter Umgang zwischen allen Akteu-
ren ist die Basis einer vertrauensvollen Partnerschaft.
Ganz anders ist es meistens im konventionellen Handel.
Die Folgen sind oftmals Ausbeutung von Mensch und
Natur, ohne dass die verantwortlichen Unternehmen da-
für haftbar gemacht werden können. Die diesjährige Fai-
reWoche im September greift dies mit dem Motto „Fairer
Handel schafft Transparenz“ auf.

Caritasverband Kinzigtal
Bewirtung zu Gunsten von Menschen in Not aus der Region
Am kommenden Sonntag, 16. August bewirten wir die
Kreuzsattelhütte in Oberwolfach auf dem Weg zwischen
Oberwolfach-Walke und dem Brandenkopf bzw. zwischen
Zell/Oberharmersbach und Oberwolfach. Der Erlös kommt
dem „Caritas-Hilfsfonds Kinzigtal“ zu Gute.
Der Hilfsfonds wurde gegründet, damit Menschen in aku-
ten, vorübergehenden Notsituationen unbürokratisch und
kurzfristig eine Unterstützung bekommen können. In der
täglichen Arbeit zeigt es sich, dass manchmal bereits mit
verhältnismäßig kleinen Beträgen wirksam geholfen und
Notlagen beseitigt oder zumindest gelindert werden

können. Die Hilfen werden bei Bedarf im Rahmen einer
Beratung und Begleitung ausschließlich an Menschen aus
der Region gewährt.
Erbsensuppe, Würstchen mit Brot, Kaffee und selbstgeba-
ckener Kuchen warten auf Abnehmer. Und so hoffen die
Caritasmitarbeiter auf viele Besucher, die die Kreuzsattel-
hütte als Wanderer oder Mountainbiker ansteuern. Bei der
Hütte befindet sich ein großer Spielplatz, der auch Kinder
auf ihre Kosten kommen lässt.

Bei folgendenVeranstaltungen im Sommerferienprogramm
sind noch Plätze frei:

Freitag, 14. August 2015
Selbstverteidigung stärken - Selbstverteidigungskurs Jiu-
Jitsu / Karate
Wer wäre nicht gern gerüstet für den Fall der Fälle? Sensai
Michael Franki wird euch grundlegende Tipps und Tricks
der Selbstverteidigung zeigen und euch diese interessante
Lebensphilosophie erläutern.Wer sich schon einmal inten-
siv mit diesen Dingen beschäftigt hat, wird einer außerge-
wöhnlichen Situation nicht mehr vollkommen hilflos ge-
genüberstehen.
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Feuerwehrhaus in Ober-
wolfach-Walke
Ende: 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: € 5,00
Alter: 8 – 16 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 28 Kinder
Hinweis: Bei entsprechender Teilnehmerzahl erfolgt die
Einteilung in altersgerechte Gruppen!

Montag, 24. August 2015
Vogeltränke oder Futterstation aus bunt bemalten Terra-
kottatöpfen
Heute basteln Beate Heizmann und Christine Schuler mit
euch zusammen eine Vogeltränke oder Futterstation aus
Terrakottatöpfen, die ihr vorher mit Acrylfarben bunt be-
malten dürft.
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Pausenhalle der Herlins-
bachschule, Wolfach
Ende: ca. 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: € 8,--
Alter: ab 9 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
Zustellprobleme und Aboservice: Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen)
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
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Dienstag, 25. August 2015
1. Termin 10.30-12.30 Uhr oder 2. Termin 14.00-16.00 Uhr
Achtung: Bitte einen der beiden Termine auswählen!
"Encaustic“ die Sache mit dem Bügeleisen - Lesezeichen
und DINA6-Karten mit Bienenwachsfarben
Encaustic ist eine über 3000 Jahre alte Maltechnik, bei der
mit heißen Bienenwachsfarben auf Spezialkarton gemalt
wird. Auf diese Weise entstehen fantastische Muster und
Farbverläufe. Jedes Kind hat ein eigenes Encaustic-Maleisen
und Farben zurVerfügung und darf sich unter Anleitung von
Kursleiterin Manuela Kienzle nach Herzenslust kreativ "aus-
toben". Bemalt werden DINA6-Karten und ein Lesezeichen.
1. Termin: 10.30 – 12.30 Uhr / 2. Termin: 14.00 – 16.00 Uhr
Treffpunkt: Pausenhalle der Herlinsbachschule, Wolfach /
Teilnahmegebühr: € 8,00
Alter: ab 6 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 12 Kinder pro
Veranstaltung
Bitte bringt Arbeitskleidung oder eine Malschürze sowie
etwas zu trinken mit.

Donnerstag, 27. August 2015
Mineralienhalde Grube Clara - Steine suchen und Gold
waschen
Heute könnt ihr auf einem abgetrennten Areal der Minera-
lienhalde der Grube Clara in Wolfach-Kirnbach Steine
klopfen. Die Grube Clara ist eine der zwei mineralien-
reichsten Gruben der Welt. Zusätzlich dürfen die Kinder
„Gold waschen“. Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Minera-
lienhalde Grube Clara, Wolfach-Kirnbach
Ende: ca. 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: 5,00 €
Alter: ab 6 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Achtung: Die Kinder sollten festes Schuhwerk tragen, ei-
nen Hammer, einen Eimer und eine Schutzbrille mitbrin-
gen. Die Schutzbrille kann gegen Gebühr auf der Minera-
lienhalde ausgeliehen werden. Sie sollten auch etwas zu
trinken mitbringen. Die Teilnahmegebühr enthält 5 kg Mi-
neralien zur kostenlosen Mitnahme. Darüber hinausgehen-
de Mehrmengen kosten 0,50 € je Kilogramm.

Mittwoch, 2. September 2015
Minigolf - Großes Minigolfturnier
Der Patenverein Kinderlachen e.V. führt heute mit euch ein
Minigolfturnier auf dem Minigolfplatz in Wolfach durch.
Hier könnt ihr euer Können unter Beweis stellen, die Sie-
ger werden mit kleinen Preisen belohnt.
Beginn: 14.30 Uhr / Treffpunkt: Minigolfplatz Wolfach
Ende: 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: € 2,00
Alter: 6 – 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 35 Kinder
Achtung: Bei Regenwetter wird das Minigolfturnier auf ei-
nen Ausweichtermin verlegt!

Freitag, 4. September 2015
Ein Nachmittag im Wald - Walderlebnistag
Die Kolpingfamilie Oberwolfach veranstaltet heute zu-
sammen mit den Förstern Markus Schätzle und Klaus Die-
terle einen Walderlebnistag. Unter dem Motto „Wald erle-
ben und kennen lernen“ werden wir zusammen einen
Nachmittag im Wald verbringen. Ihr könnt euer Wissen
über die Lebensgemeinschaft Wald erweitern, spielen, den
Wald erforschen und jede Menge Spaß haben.
Dieses Jahr findet dieVeranstaltung bei der Freizeitanlage
Hexenplatz in Oberwolfach-Frohnbach statt. Sie ist er-
reichbar über Oberwolfach-Kirche und dann in Richtung
Frohnbach (Taleinfahrt direkt beim Lindenplatz).
Beginn: 13.00 Uhr / Treffpunkt: Hexenplatz im Frohnbach,
Oberwolfach
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: € 3,00
Alter: 6 – 11 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 30 Kinder
Bitte wetterfeste Kleidung und waldtaugliches Schuhwerk
mitbringen. DieVerpflegung wird gestellt.

Montag, 7. September 2015
Biotoppflege auf dem Moosenmättle mit den BUND Orts-
gruppen Kinzigtal und Schiltach-Schenkenzell
Heute ist mit Förster Ulrich Wiedmaier, Förster Ulrich
Wieland und weiteren geschulten Erwachsene eine beson-

dere Aktion geplant.Wir wollen am Moosenmättle ein ehe-
mals trockengelegtes Hochmoor wieder vernässen und mit
den Naturmaterialien Holz und Reisig kleine „Stauwehre“
bauen.
Bei schlechtem Wetter gibt es ein Alternativprogramm.
Als kleine Belohnung bekommt jeder Teilnehmer eine
Grillwurst und eine Limo.
Beginn: 09.00 Uhr / Treffpunkt: Bahnhof Wolfach
Ende: ca. 15.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Bitte Gummistiefel, Arbeitskleidung und wer hat eine
Handsäge oder eine Astschere mitbringen.

Dienstag, 8. September 2015
Tief im Berg - Besucherbergwerk Grube Wenzel
„Glück auf“ sagen die Bergleute, wenn sie ins Bergwerk
einfahren. Heute steht die Besichtigung des Besucherberg-
werks Grube Wenzel auf dem Programm. Dort haben frü-
her übrigens auch schon Kinder wie ihr den ganzen Tag
geschuftet, um Erz abzubauen. Wenn ihr an einem Aben-
teuer unter Tage Interesse habt, dann nix wie los.....
Beginn: 14.45 Uhr / Treffpunkt: Besucherbergwerk Grube
Wenzel im Frohnbach, Oberwolfach
Ende: ca. 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: € 3,00
Alter: ab 5 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder

Für folgendeVeranstaltungen benötigen wir keine Anmel-
dung:
Donnerstag, 13. August 2015
Kino - Shaun das Schaf
Auch dieses Jahr baut Herr Prinzbach vom Kino in Haslach
i. K. seinVorführgerät in der Schlosshalle auf. Er wird uns
den Film Shaun das Schaf zeigen:
Gelangweilt vom Alltag des Hoflebens will Shaun das
Schaf einen Tag ausbrechen und löst Chaos aus: Sein Bau-
er landet mit Gedächtnisverlust in der Stadt und macht
dort Karriere als Starfriseur mit Schafschere. Zusammen
mit seinen Freunden und Hund Bitzer macht sich Shaun
auf den Weg, um ihn zurückzuholen. Dabei fliehen sie vor
einem skrupellosen Tierfänger dank perfekterVerkleidung,
müssen aber aus dem Gefängnis befreit werden. Nach har-
tem Kampf und vielen Tricks schaffen Sie es mit dem Bau-
ern wieder zurück auf den Hof.
Vor Ort könnt ihr zum Selbstkostenpreis Getränke und
Knabbersachen kaufen.
Beginn: 16.00 Uhr / Treffpunkt: Schlosshalle Wolfach
Ende: ca. 17.30 Uhr / Teilnahmegebühr: € 4,--
Alter: keine Altersbegrenzung
Für diese Veranstaltung benötigen wir keine Anmeldung.
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.

Mittwoch, 19. August 2015
Kaspertheater in Hausach - „Die Blumenprinzessin“ mit
der Freiburger Puppenbühne
Prinzessin Arabella lebt in einem schönen Schloss, umge-
ben von einem riesigen Park. Doch der Prinzessin ist nichts
schön genug. Sie will immer nur die edelsten und ausgefal-
lensten Blumen. So gerät sie einesTages durch ihre Habgier
in eine Falle, wird verzaubert und muss als Vogel im Wald
weiterleben. Hier trifft sie auf Mutter Erde, die Wurzelkin-
der undWaldemax.Alle wollen ihr helfen.Aber die verzau-
berte Prinzessin hört auf keinen guten Rat. So passiert es,
dass einesTages der wilde Sturmgeist das schutzloseVögel-
chen davon bläst. Ein Glück, dass ein mutiger Prinz den
Kampf mit dem Sturmgeist aufnimmt und ihn besiegt.
Bei diesem Puppenspiel werden die Kinder auf die vielen
schönen kleinen Dinge im Leben aufmerksam gemacht und
sie erleben, wie die Prinzessin geläutert wird, und fühlen
selber, dass Bescheidenheit ein großes Gut ist.
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Kath. Pfarrheim in Haus-
ach, Klosterplatz 11
Ende: ca. 16.00 Uhr / Teilnahmegebühr: Kinder € 3,50 / Er-
wachsene € 1,50
Alter: 3 - 6 Jahre
Für diese Veranstaltung benötigen wir keine Anmeldung.
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.
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Mittwoch, 2. September 2015
ZaPPaloTT und die Comic-Helden in Hausach - Ein ma-
gisch-turbulentes Kinder-Mitmach-Theater
ZaPPaloTT liebt Comics über alles. Doch als er heute in
seinem Lieblings-Comic schmökern will, stellt er fest, dass
alle Seiten leer sind. Wo sind die Comic-Helden hin? Ge-
meinsam mit den Kindern will er das herausfinden und es
beginnt eine spannende Suche mit Zauberei und viel Kla-
mauk, bei der alle Kinder von Anfang an aktiv dabei sind.
Aber Augen auf, denn die Comic-Helden sind nicht weit
und schleichen durch ZaPPaloTTs Wohnung… Der Comic
wird lebendig…
Wird ZaPPaloTT je seinen Comic wieder lesen können?
Können Zeichnungen lebendig werden? Gibt es schüchter-
ne Superhelden?
Zauberei, Clownerie, Theater und Lieder, die ins Ohr ge-
hen.
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Kath. Pfarrheim in Haus-
ach, Klosterplatz 11
Ende: ca. 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: Kinder € 4,00 / Er-
wachsene € 2,00
Alter: 3 – 12 Jahre
Für diese Veranstaltung benötigen wir keine Anmeldung.
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.

Mehr Informationen über das Sommerferienprogramm
findet ihr im Internet unter www.wolfach.de. Anmelden
könnt ihr euch von 8.30 – 12.00 Uhr bei der Stadt Wolfach,
Elisabeth Landgraf,Tel. 07834/835341 oder per e-mail un-
ter elisabeth.landgraf@wolfach.de. Teilnahmegebühr und
Fahrtkosten sind bei der Anmeldung zu bezahlen!

Bereits stattgefundene Veranstaltungen beim Sommer-
ferienprogramm:

Bau eines Insektenhotels - Eine Unterkunft für die Wild-
bienen, Hummel usw.

Unter der Anleitung von Kursleiter Jürgen Jäger, selbstän-
diger Musiklehrer und gelernter Schreiner, haben die Kin-
der ihr eigenes Insektenhotel gebaut.

Er zeigte die einzelnen Schritte und half beim Zusammen-
bau. Jedes Kind durfte das fertige Insektenhotel mit nach
Hause nehmen und im Garten aufstellen.

Wald erleben - Spiel, Spaß und Bewegung in der Natur

Förster GeorgWolter hatte für die Kinder spannendeWald-
spiele vorbereitet, bei denen sie Geschick und Können mes-
sen konnten. Auf einem Parcours durch den Wald dürften
sie versteckte Tiere suchen und erkennen.

Sportkegeln für Anfänger - Kinder auf dem Weg zu „Allen
Neunen“

Am 4. August nahmen 15 Kinder beim der Veranstaltung
Sportkegeln beim Sommerferienprogramm teil. Die Kin-
der bekamen unter Anleitung einiger Sportkegler der SG
Wolfach-Oberwolfach, die Möglichkeit, „alle Neune“ zu
werfen. Dies gelang nur dem 9- jährigen Hannes Dieterle
aus Wolfach. Tagessiegerin wurde Jana Lehmann.
Die wolftäler Sportkegler erhoffen sich nach dem geselli-
gen Nachmittag ein Wiedersehen im Jugendtraining (mon-
tags von 17:30 – 19:30).

Wolfacher Museumsgeschichten - Kinder entdecken das
Museum
Wolfach (die). Dass die Ausstellungen im Museum im Fürs-
tenberger Schloss für Kinder eine Entdeckungsreise sein
kann, erlebten erneut sechs Wolfacher Jungen und Mäd-
chen bei ihrem jüngsten Besuch, zu dem derVerein „Kultur
im Schloss Wolfach“ im Rahmen des Kinderferienpro-
gramms eingeladen hatte. Für keines der jungen Gäste war
es der erste Museumsaufenthalt. Sie alle schwärmten noch
von der gelungenen Fasnetsausstellung im vergangenen
Winter, Auch für Michelle, die regelmäßig ins Museum
kommt, gibt es noch Überraschungen. Margarete Dieterle
vom Verein „Kultur im Schloss Wolfach“ schilderte den
jungen Besuchern nicht nur die harte und gefährliche Ar-
beit der Flößer, sie erzählt ihnen auch die vielen Geschich-
ten, die es dank der Metzger-August-Chronik zu den Expo-
naten im Museum gibt.Vom Bettelmaale über das diebische
Schlossgespenst, von den verheerenden Auswirkungen der
Hochwässer, Eisgänge und Stadtbrände bis zur grausamen
Anwendung der Schandgeige erfuhren die Kinder vom frü-
heren Leben in ihrer Heimatstadt. Ganz klar, dass vor al-
lem die Jungen sich an den Schauergeschichten kaum satt
hören konnten. Nach einem kurzen Blick in die Schlosska-
pelle und der kleinenWanderung in den Flößerpark, wo der
Flößer-Wiedofen und das Schaufloß gezeigt wurden, gab es
zum Abschluss eine Eis, gesponsert von einem Vorstands-
mitglied desVereins „Kultur im Schloss Wolfach“.

Die Kinder
durften die
S c h a n d -
geige im
M u s e u m
selbst aus-
probieren.
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Geocaching mit dem Schwarzwaldverein Wolfach

Nach der Einweisung in die GPS-Geräte ging es in 2 Grup-
pen mit je 5 Kinder los. Unterwegs mussten die Kinder 8
Stationen mit einem Hinweis (Koordinaten für das GPS-
Gerät) für das nächste Versteck suchen. Die Strecke ging
über St. Jakob Richtung Pavillion und wieder zurück zum
Flößerpark, wo dann nach ca. 2 Stunden Wanderung der
Schatz gefunden wurde. Zur Belohnung bekamen die Kin-
der ein Eis.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 15.08. bis 23.08.2015

Samstag, 15. August – MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIM-
MEL
Hochfest der Schutzpatronin unserer Erzdiözese
9.00 Uhr In St. Laurentius: Amt mit Kräuterweihe.

Gestiftete Jahrtagsmesse für Angelika Bührer.
14.00 Uhr In St. Laurentius: Trauung von Elena Armbrus-

ter u. Marco Krämer.
19.00 Uhr In St. Marien: Amt mit Kräuterweihe.

Sonntag, 16. August – 20. SONNTAG im Jahreskreis
8.15 Uhr In St. Laurentius: Amt.

Hl. Messe für Eugen und Anna Endres. Geden-
ken an Karl und Elisabeth Berg; Raimund Schil-
linger. Gestiftete Jahrtagsmesse für Anna Stehle
und Eltern Rudolf und Franziska Stehle.

10.00 Uhr In St. Roman: Amt.
Hl. Messe für die Seelsorgeeinheit.

Montag, 17. August – HL. MESSEVOM TAG
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über

der Bücherei.

Dienstag, 18. August – HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse.

Hl. Messe für Erwin u. Hermine Echle und ver-
storbene Angehörige.

Mittwoch, 19. August – HL. JOHANNES EUDES
8.00 Uhr In der Schloßkapelle: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Jahrtagsmesse für Ingeborg Waidele.

Donnerstag, 20. August – HL. BERNHARD VON CLAIR-
VAUX
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Abendmesse.

Freitag, 21. August – HL. PIUS X.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendmesse.

Hl. Messe für Hermann Heizmann,Talblick, und
verstorbene Angehörige.

Samstag, 22. August – MARIA KÖNIGIN
19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Maria Kniesel und Elisabeth und
Franz Kniesel.
Gedenken an Hildegard Baumbach; Jean-Paul
Kauss und Fam.Riehl/Schaeffer.

Sonntag, 23. August – 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St. Roman: Amt.

Hl. Messe für Konrad u.Rosa Armbruster. Ge-
denken an Johannes und Helene Sum; Anton u.
Rosa Haas. Gestiftete Jahrtagsmesse für Helena
Springmann.

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Amt zum Patrozinium des
Hl. Bartholomäus, mitgestaltet von der Musik-
gruppe „Maranatha“.

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 19.09./28.11./19.12.2015 um 17.30 Uhr
Sonntag 18.10.2015 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Samstag, 17.10.2015 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 06.09./06.12.2015 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Marien

Taufgespräche:
Montag, 12.10./23.11./30.11.2015
Donnerstag, 27.08.2015

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.
Das Büchereiteam in Wolfach macht Sommerferien. Wir
sind ab Dienstag, 15. September wieder für Sie da.

Kfd Wolfach/Halbmeil
Informationen für die Gruppe II (Gretel) zum „Alten Fried-
hof“ nach Freiburg:
Die Fahrt nach Freiburg mit einer Führung durch den „Al-
ten Friedhof“ findet am Mittwoch, 9. September 2015 statt.
Da wir mit dem Baden-Württemberg-Ticket fahren, ist ei-
ne Anmeldung bei mir bis zum Montag, 7. September 2015
nötig.
Die Abfahrt von Wolfach ist um 12.25 Uhr, die Weiterfahrt
von Hausach um 12.36 Uhr. In Offenburg geht es dann um
13.07 Uhr weiter nach Freiburg. Ankunft dort um 13.55
Uhr. Die Straßenbahn bringt uns dann bis zur Haltestelle
Tennenbronnerstraße und von dort gibt es einen kurzen
Fußweg zum Friedhof. Die Rückfahrt ab Freiburg kann um
18.02 Uhr oder um 18.32 Uhr erfolgen. Das besprechen wir
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dann unterwegs. Die Führung von Herrn Diakon Borgas
dauert etwa 1 Stunde. Danach haben wir noch Zeit zu ei-
nem Bummel in Freiburg. – Herzliche Einladung.

Kfd Oberwolfach - Jahrésausflug
Wie in unserer Jahresversammlung besprochen, findet am
Samstag, 12.09.2015, unser Jahresausflug statt, zu dem wir
herzlich einladen. 6.00 Uhr Abfahrt Oberwolfach-Walke,
6.10 Uhr Oberwolfach-Kirche, 8.15 Uhr werden wir in der
Nähe von Bruchsal ein gutes Frühstück einnehmen. 9.45
Uhr Weiterfahrt nach Speyer und dort 10.30 Uhr Führung
im Dom zu Speyer (Weltkulturerbe) und Zeit der freien
Verfügung in Speyer. 13.00 Uhr Weiterfahrt über Landau-
Annweiler am Trifels nach Hauenstein. 14.00 Uhr Besuch
des sehenswerten Schuhmuseums in Hauenstein. 15.45 Uhr
Rückfahrt, zuvor an einem schönen Ort Kaffeepause und
gegen 19.30 Uhr Einkehr in der Nähe von Oberwolfach.
Anmeldelisten liegen in unseren beiden Kirchen am Schrif-
tenstand aus. Telefonische Anmeldung bei Elfriede Eisen-
mann, Tel.: 1397 (bei Abwesenheit bitte auf Anrufbeant-
worter sprechen!)
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Das ev. Pfarramt in Wolfach ist vom 10.08. – 29.08.15 ge-
schlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das ev. Pfarr-
amt in Kirnbach, Frau Renate Eßlinger,Tel 07834 6922 be-
ziehungsweise an Hausmeisterin Frau Ungefug, Friedrich-
str. 9, Tel privat 07834 2290788
In den Zeiten, in denen Herr Pfr. StefanVoß nicht im Dienst
ist, übernimmt die Vertretung in seelsorgerlichen Fällen
Herr Pfr. Christoph Glimpel in Schiltach, Tel 07836 2044

Sonntag, 16.08.2015
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Eva Prill aus Hausach

Samstag, 22.08.2015
14.30 Uhr Trauung von Florian Höschen und Iris Frieß

durch Pfr. Glimpel im Klausenbauernhof

Sonntag, 23.08.2015
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Matthias Bühler aus

Schiltach

Sonntag, 30.08.2015
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 16.08.
09.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Eva-Maria Prill

Pfr.Voß ist vom 15.8. bis 23.8. nicht im Dienst,Vertretung in
seelsorgerlichen Angelegenheiten übernimmt Pfr. Grimpel
aus Schiltach, Tel: 07836-2044.
Das Pfarramt in Kirnbach ist dienstags und freitags von
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr besetzt

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 16.08.2015
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 19.08.2015
20:00 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten ist die ganze Bevölkerung herzlich
eingeladen!

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr Bibelkurs wie man Jehova Gott näher kommen

kann:
Thema: „Wie brachte David durch sein Verhal-
ten gegenüber König Saul genau die Loyalität
zum Ausdruck, die Jehova Gott schätzt“? – 1.
Samuel 24 :1 - 7

19.50 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fortlaufen-
der Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft.

Sonntag
09.30 Uhr BiblischerVortrag

Thema: „Freundschaft mit Gott oder mit der
Welt- Wofür entscheidest du dich?“ - Jakobus-
brief 4: 4

10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Wir können sichtlich rein bleiben“ -
Jakobusbrief 4: 8

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Sprechtage

Sprechtag des Sozialverbandes VdK
Der nächste Sprechtag des SozialverbandesVdK durch un-
seren Sozialrechtsreferenten Herrn Harry Krellmann fin-
det statt, in Hausach im Rathaus, Hauptstr. 40, am Mitt-
woch den, 02. September 2015.
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u.a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten,- Kranken -und Pflegeversicherung. Für
Fragen oder Infos erreichen sie de VdK Geschäftsstelle in
Offenburg Tel. 0781 – 92 366 8-0
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Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Selbsthilfegruppe für chronisch erkrankte junge Men-
schen
Die kürzlich gegründete Selbsthilfegruppe „New Energy“
unterstützt junge Menschen zwischen 18 und 39 Jahren, die
an chronischen Erkrankungen leiden. „Neue Interessentin-
nen und Interessenten sind herzlich willkommen“, teilt Hé-
ctor Sala von der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im
Landratsamt Ortenaukreis mit.
Die Anzahl von auch immer jüngeren Menschen mit chro-
nischen Erkrankungen in Deutschland wächst an. Mit
chronischen Schmerzen und unter chronischen Erschöp-
fung können die erkrankten Personen den persönlichen
Alltag oft nur schwer bewältigen. Betroffene, die sich mit
Menschen, die ein ähnliches Schicksal teilen, in einer
Selbsthilfegruppe austauschen, können daraus neuen Le-
bensmut schöpfen und entwickeln häufig wieder mehr Ak-
tivität mit Gleichgesinnten. Dies entlaste auch die Familien
der chronisch Erkrankten, erklärt Sala. Die Selbsthilfe-
gruppe könne jedoch nicht die medizinische und psycholo-
gische Beratung oder Therapie ersetzen.
Weitere Informationen zur Gruppe erteilt die Kontaktstel-
le für Selbsthilfegruppen unter Tel. 0781 805 9771.

Sagentag im FreilichtmuseumVogtsbauernhof
Einen Tag lang dreht sich im Schwarzwälder Freilichtmu-
seumVogtsbauernhof in Gutach alles um Märchen und Sa-
gen. Zahlreiche Erzählerinnen und Erzähler entführen die
Besucher am Sonntag, 16. August, von 11 bis 17 Uhr in das
Sagenreich Schwarzwald.
Der Konzertvortrag mit dem Titel „Und du singst ewig
mein Wald“ eröffnet den Sagentag um 11 Uhr. Autorin und
Liedermacherin Cindy Blum stellt in der neuen Waldaus-
stellung im Lorenzenhof ihr musikalisches Märchen vor.
Um 12 Uhr lädt die Flößerhexe Billy Sum-Hermann alle
mutigen Zuhörer zu gruseligen Geschichten ein. In den
dunklen Winkeln des Hippenseppenhofs hält sie schaurige
Überlieferungen und Sagen bereit.
Alle Poesie-Liebhaber sind eingeladen, sich um 13 Uhr der
Themenführung von Konrad Smyrek anzuschließen. Beim
Rundgang über das Museumsgelände stellt der museumspä-
dagogische Mitarbeiter die Redensarten, Märchen und Sa-
gen vor, von denen die alten Schwarzwaldhäuser erzählen.
Um 15 Uhr ist Michaela Neuberger zu Gast. Die Sagener-
zählerin aus Oberharmersbach nimmt die Besucher mit zu
einer märchenhaften Sonderführung „über Wald und
Feld“.
Als Spezialist für Sagen darf Willi Keller vom SWR natür-
lich auch in diesem Jahr nicht fehlen. Mit musikalischer
Begleitung durch Klaus Leopold erfreut er die Zuhörer um
16 Uhr mit unterhaltsamen und gruseligen Geschichten.
Beim Sommerferienprogramm können die kleinen Muse-
umsgäste in die Welt der mythischen Gestalten eintauchen.
Mit Hilfe des museumspädagogischen Teams bauen sie
zwischen 11 und 16 Uhr bunte Waldwichtel aus Holz.

Gläserne Produktion auf dem Kirschhof in Kehl-Boders-
weier
Der Kirschhof in Kehl-Bodersweier und die Landesaktion
Gläserne Produktion feiern ihr 25-jähriges Jubiläum. Ge-
meinsam mit dem Amt für Landwirtschaft beim Landrats-
amt Ortenaukreis laden sie interessierte Besucher am
Sonntag, 23. August, ein, hinter die Hoftore des Kirschhofs
der Familie Körkel in Kehl-Bodersweier, Kirschhof 1, zu
blicken.

Eröffnet wird die Veranstaltung um 10 Uhr mit Vertretern
ausVerband, Politik undVerwaltung. Bei Betriebsrundgän-
gen werden die Betriebszweige Schweinemast, Ackerbau,
Saatgutvermehrung und der neue Mobilstall für Freiland-
hähnchen vorgestellt. Neben einer Maschinenausstellung,
einer Ausstellung der Betriebspartner, der Vorführung ei-
ner Photovoltaikreinigung und Pferdepflügen werden ein
Bauernmarkt und ein Informationsstand des Ernährungs-
zentrums Südlicher Oberrhein zumThema „Vom Korn zum
Brot angeboten. Für das leiblicheWohl ist gesorgt. Für klei-
ne Gäste gibt es einen Streichelzoo und zahlreiche Mög-
lichkeiten, sich auszutoben.

Entsorgung von Fallobst
Wenn Äpfel und Birnen im Hausgarten reifen, fällt auch
immer wieder Fallobst an. Dieses Fallobst darf bei den
Grünabfallsammelstellen im Ortenaukreis nicht angenom-
men werden, teilt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Orte-
naukreis mit. Die daraus entstehenden Sickersäfte könn-
ten auf den Sammelstellen zu Bodenbelastungen führen.
Fallobst, das sich weder für denVerzehr noch für die Saft-
presse eignet, kann in kleineren Mengen problemlos im
Hauskompost mitkompostiert werden. Größere Mengen
sollten allerdings in zeitlichen Abständen nach und nach
aufgebracht und die einzelnen Lagen möglichst mit ande-
ren pflanzlichen Abfällen, Kompost oder Erde abgedeckt
werden.
„Fallobst kann auch über die Graue Tonne oder Rote Zu-
satzmüllsäcke zusammen mit dem Hausmüll entsorgt wer-
den. Es ist dort geradezu erwünscht“, rät Abfallberater
Johann Georg Kathan. In der Mechanisch-Biologischen
Abfallbehandlungsanlage in Ringsheim wird der Inhalt
der GrauenTonne verwertet.Aus dem Fallobst und anderen
organischen Abfällen wird dort Biogas erzeugt, das im ei-
genen Blockheizkraftwerk vor Ort zur Strom- und Fern-
wärmeerzeugung genutzt wird.
Natürlich kann Fallobst auch direkt beim Zweckverband
Abfallbehandlung Kahlenberg in Ringsheim, allerdings
gebührenpflichtig (2,10 Euro/zehn Kilogramm) angeliefert
werden.
Kleinmengen aus Hausgärten nehmen auch einige gewerb-
liche Kompostierungsanlagen im Ortenaukreis gegen Ent-
gelt an.
Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Kompostierungsan-
lagen stehen auf der Homepage des Eigenbetriebs Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis
(www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de). Anlieferungsbe-
dingungen und Preise sollten jeweils direkt dort erfragt
werden.
Kompostierungsanlagen im Ortenaukreis, die Fallobst in
Kleinmengen annehmen:
Kompostierungsanlage Wittenweier, Nonnenweierer
Hauptstr. 59a, Schwanau-Wittenweier
Kompostierungsanlage Förster, Limbruchweg 22 (bei der
Kläranlage), Lahr
Kompostierungsanlage Ökoservice, Riedhöfe 4, Kehl-Marlen
Kompostierungsanlage Oriko, Am Griesenrain 5, Appen-
weier-Zimmern
Grüngutverwertung Hörnel, Bürgerlehr 2, Willstätt.
Kompostierungsanlage Stragla Glaser, Im Rot, Sasbach
Für weitere Informationen zu Fallobst, zur Kompostierung
sowie zur Entsorgung undVerwertung anderer Abfälle ste-
hen die Abfallberater des Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
unter Tel. 0781 805-9600 oder E-Mail
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de zurVerfügung.

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die fünfte
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April-
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-
len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen
gibt es unter www.dort-ortenau.de.
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Am 20. August finden folgendeVeranstaltungen statt:

Führung durch die Ausstellung „Lose Bande“
Kommen Sie mit auf die spannende Führung durch die Aus-
stellung „Lose Bande“ und genießen Sie zur Begrüßung ein
Glas BadischenWein!Treffpunkt: 15:30 Uhr, Städtische Ga-
lerie,Amand-Goegg-Str. 2, Offenburg. DieTeilnahme kostet
4 Euro. Anmeldung unter 0781/ 822040 oder an
galerie@offenburg.de, Städtische Galerie Offenburg.

NO-HOCKER-Party – Offene Bühne
Der Stadtpark lädt zum Kultur-Picknick und Nohocke ein.
Die „offene Bühne“ bietet eine Plattform für Amateure und
Profis, die sich einem lockeren und interessierten Publi-
kum präsentieren, ganz nach dem Motto Locker vom (No)
Hocker. Treffpunkt: 19:00 Uhr, Stadtpark Zell am Har-
mersbach in der Kirchstraße.Weitere Informationen erhal-
ten sie in der Tourist-Information in Zell am Harmers-
bach.

Vorschau auf den 27. August - Veranstaltungen mit früh-
zeitiger Anmeldefrist:
Grenzüberschreitendes Genussradeln von Kehl nach Straß-
burg
Entdecken Sie auf der Radtour mit Gästeführerin Irmi Dil-
lenbourg bekannte Denkmäler aus ungeahnten Perspekti-
ven und erstrampeln Sie völlig neu angelegte Radwege.
Kulinarische Leckereien erwarten Sie während der Pausen
und beim gemeinsamen Picknick!
Treffpunkt: 16:00 Uhr am Bahnhofsvorplatz Kehl. Die Teil-
nahme kostet 13,90 Euro. Infos und Anmeldung bis 20. Au-
gust bei der Tourist-Information Kehl unter 07851/ 881555
oder an tourist-information@marketing.kehl.de, Kehl Mar-
keting GmbH.

Weinberg-Spaziergang
Erfahren Sie bei unserer Weinbergwanderung und der
Weinverkostung in den Reben allerlei Wissenswertes rund
um den Wein! Treffpunkt: 17:30 Uhr, Parkanlage, Gengen-
bach. DieTeilnahme kostet 19 Euro.Anmeldung bis 20.Au-
gust unter 07803/ 930 143, Stadt Gengenbach.

Deponien und Wertstoffhöfe sind während der Schulsom-
merferien geöffnet
Die Deponien und Wertstoffhöfe sind während der Schul-
sommerferien wie gewohnt geöffnet. Dies teilt der Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis mit.
Die jeweiligen Öffnungszeiten stehen auf der Rückseite des
Abfallabfuhrkalenders und auf der Homepage des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis
(www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de).
Für weitere Fragen rund um die Abfallentsorgung stehen
die Abfallberater unter der Telefonnummer 0781 805-9600
und per E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de zur Ver-
fügung.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Die VHS - Geschäftsstelle macht Sommerpause und ist
vom 17. August bis einschließlich 31. August geschlossen.

Ab Dienstag, den 1. September sind wir mit eingeschränk-
ten Öffnungszeiten wieder für Sie da: Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 9 - 12 Uhr, am Donnerstagnachmittag von
15 - 18 Uhr. Ab Montag, 7. September gelten wieder die
üblichen Öffnungszeiten.
Die neuen Programmhefte sind ab der 3. Septemberwoche
in der VHS-Geschäftsstelle Wolfach oder an den üblichen
Verteilerstellen (Banken, Stadtverwaltung, Apotheken,
Kindergärten usw.) erhältlich.
Sie finden das neue VHS-Programm auch ab dem 4. Sep-
tember im Internet (Anmeldemöglichkeit) unter:
www.vhs-ortenau.de/kinzigtal

VHS Berufliche Weiterbildung
Lehrgangsstart September 2015
Weiterbildungsinteressierte haben die Möglichkeit sich bei
der VHS in Offenburg über Fortbildungslehrgänge zu in-
formieren – alle Teilzeit-Lehrgänge schließen mit staatlich
anerkannter Prüfung ab.
INFOVERANSTALTUNGEN
1. Ausbildung zum/zur Städt. HauswirtschafterIn
Vorbereitung auf die Berufsabschlussprüfung 2016
Dienstag, 15.09.2015 – 17:00 Uhr
Unterrichtsgebäude derVHS Offenburg
Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Raum 306
Lehrgangsbeginn 21.09.2015
2. Abendhauptschule
Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung 2016
Mittwoch, 09.09.2015 – 20:00 Uhr
Villa Bauer, Wilhelm-Bauer-Str. 16, Offenburg Raum 202
Lehrgangsbeginn 14.09.2015

Sie können Sie auch jederzeit vorab informieren. Beratung
und Anmeldung:
VHS Offenburg, Ansprechpartnerin Karin Weißer,
0781/9364-223, karin.weisser@vhs-offenburg.de oder
www.vhs-offenburg.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Elektrotechnische Anlagen fachgerecht prüfen
Wer elektrotechnische Anlagen regelmäßig prüfen muss,
kann sich die entsprechenden Wissensgrundlagen in einem
Workshop „VDE-Prüfungen für elektrotechnische Anlagen
und Maschinen“ am Samstag, 19. September an der Gewer-
be Akademie Offenburg aneignen oder vertiefen. Dabei geht
es um Verordnungen und Vorschriften für die Anlagenprü-
fung. Es werden Prüfungen und Messungen sowie ein E-
Check durchgeführt. Anlagen-Protokolle gehören auch zur
Thematik, die an diesem Tag angeboten wird. Dieser Work-
shop richtet sich an alle Interessenten, die eine Gesellen-
oder Meisterprüfung in einem Elektro-Handwerk haben.
Der Kurs ist zertifiziert und kann unter gewissen Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds geför-
dert werden. Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley von
der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105.

Projektmanagement für die Praxis erprobt
Die Gewerbe Akademie Offenburg führt am Freitag und
Samstag, 25. und 26. September wieder einen Kurs „Pro-
jektmanagement – Arbeitstechniken und Führen im Pro-
jekt“ durch. Die Teilnehmer lernen hier praxiserprobte
Arbeitstechniken, erfolgreicheVorgehensweisen und moti-
vierendes Verhalten im Projektmanagement. Sie können
Projektteams professionell zusammenstellen und führen.
So wird vermittelt, wie man Projekte erfolgreich startet,
wie Projektteams gebildet und motiviert werden. Zeit-,
Konflikt- und Stressmanagement verbessern sowie die
Moderation und Visualisierung von Projekten gehören
ebenfalls mit zum Inhalt des Seminars. Der Lehrgang ist
zertifiziert. Daher können die Kosten bis zu 30 beziehungs-
weise 50 Prozent mit Mitteln aus dem Europäischen Sozi-
alfonds bezuschusst werden. Weitere Informationen erteilt
die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105
oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de
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Was sonst noch interessiert
Diakonie

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 18. August
2015 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Diakonischen Werk Hausach, in der Eichenstraße
24, schräg gegenüber der Evangelischen Kirche.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 20. Au-
gust 2015 von 14.00 bis 16.30 Uhr zum Eisessen im Diako-
nischen Werk Hausach, in der Eichenstraße 24, schräg ge-
genüber der Evangelischen Kirche.

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich erst wieder am Donners-
tag, 17. September 2015 von 18.00 – 19.30 Uhr im Diakoni-
schen Werk in der Eichenstraße 24 in Hausach. Im August
ist Sommerpause.

Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose
Mittleres Kinzigtal:
Die AMSEL-Kontaktgruppe und der Pflegestützpunkt Or-
tenaukreis laden herzlich alle Kinzigtäler MS-Betroffenen
zum Informationsaustausch nach Haslach ein.
Das nächste Treffen findet am 17. August 2015 um 14.30
Uhr im Mehrgenerationenhaus / Caritashaus Haslach,
Sandhaasstr. 4, statt.

Weitere Informationen erhalten Sie beim
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.iav-kinzigtal.de
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de

Exkursion zum Buhlbachsee, Nationalpark
Vierzehn Erwachsene und Kinder nahmen an der Rund-
wanderung des Freundeskreises Nationalpark e.V. und der
Tourist-Info Wolfach am Buhlbachsee im Nationalpark
Schwarzwald am letzten Samstag teil.

Der Nationalpark-Ranger Arne Kolb führte die interes-
sierte Gruppe vom Parkplatz Lotharpfad an den Grinden
(Managementzone), über die Entwicklungszone zur Kern-
zone des Nationalparks. Unter den Beteiligten waren auch
sechs Feriengäste aus Hessen. Mit viel Liebe zum Detail

erklärte der versierte Forstmann die Entwicklung des Na-
tionalparks von einem Wirtschaftswald in einen National-
park. Am Beispiel gefallener Fichten wurde deutlich, dass
diese im Gegensatz zum Wirtschaftswald liegengelassen
werden und so neue Artenvielfalt entstehen kann. Er wies
auch auf die einmaligen Organisationstrukturen des Nati-
onalparks hin. So haben die angrenzenden Kommunen und
Kreise Mitspracherecht im Nationalparkrat und die unter-
schiedlichen Vereine wie z. B. Wandervereine können sich
im Nationalpark-Beirat einbringen. Im Laufe der Exkursi-
on wurde die Entwicklung des Baumbestands angespro-
chen und auf Pflanzen wie Bärlapp oder Farne hingewie-
sen. Vogelstimmen wurden zugeordnet und anhand von
Bildmaterial selteneVogelarten, wie z. B. der Sperlingskauz
vorgestellt. Seine Höhlenbehausungen konnten an toten
Baumstämmen bewundert werden. Außer dem reizvollen
Ambiente des Buhlbachsees war ein Highlight des Tages
der Fund einer schwarzen Auerhahnfeder und andernorts
einer kleinen, braunen Feder der Auerhenne. Hiermit wur-
de deutlich, dass die Tiere, auch wenn man sie nicht sieht,
auch in der Region Buhlbachsee präsent sind.

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm
Schüler aus Peru suchen die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika
ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit den
Schulen aus Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Eu-
ropa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“
bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den ei-
genen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/
Arequipa ist vom 05.10.2015 – 08.12.2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler/innen sind
zwischen 15 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorberei-
ten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon
0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.




